
Fernsehen für Fernsehanfänger

Das Thema ist tabuisiert und trotzdem Realität: 
Kinder sehen schon in sehr frühen Jahren fern! 

Die Gründe, warum Eltern ihre Kinder fernsehen 
lassen, sind unterschiedlich, doch in einem sind 
sie sich einig: Sie wollen ein qualitätsvolles 
Kinderprogramm, das förderlich für die Entwick-
lung ihres Kindes ist.
• Doch ab wann kann Fernsehen wirklich
 förderlich sein?
• Welche Probleme, aber auch welche Chancen 
 hat Fernsehen für Fernsehanfänger?
• Was ist Qualität bei Sendungen für 
 Vorschulkinder? 
Die Zusammenfassungen des Forschungsstandes 
und aktuelle Studien bieten den Hintergrund für 
eine Auseinandersetzung mit dem Thema: 
Fernsehen für die -0,5- bis 5-Jährigen.
Eine Diskussion, zu der ich Sie ganz herzlich 
einladen möchte.

Dr.  Maya Götz
Internationales Zentralinstitut 
für das Jugend- und Bildungsfernsehen,
PRIX JEUNESSE INTERNATIONAL

Tagung Fernsehen für Fernsehanfänger

Termin:
5. Dezember 2006

Tagungsort
Funkhaus des Bayerischen Rundfunks
(Großer Sitzungssaal, 1. Stock)
Rundfunkplatz 1
80335 München

Anmeldeschluss
27. November 2006
Die Teilnahme ist kostenlos.

Adresse
Internationales Zentralinstitut
für das Jugend- und Bildungsfernsehen (IZI)

Rundfunkplatz 1
80335 München

Tel.:  089 5900 2991
Fax: 089 5900 2379
izi@brnet.de
www.izi.de

Fernsehen für 
Fernsehanfänger

IZI-Tagung am 5. Dezember 2006 

Im Funkhaus des Bayerischen Rundfunks
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Fernsehen für Fernsehanfänger
Eine Tagung des IZI am 5. Dezember 2006

10.00 Begrüßung
Prof. Dr. Gerhard Fuchs
(Fernsehdirektor des Bayerischen 
Rundfunks)

Moderation: Heike Sistig (WDR)
10.10 Was Fernsehanfänger suchen

Die Themen der 2- bis 5-Jährigen
Prof. Dr. Norbert Neuß (FH Hildesheim)

10.50 Wie -0,5- bis 5-Jährige fernsehen
Der Forschungsstand im Überblick
Dr. Maya Götz (IZI)

11.20 One, two, three mit Dora, Elefant & Co
Englischlernen im Vorschulalter - 
Sendungskonzepte im Vergleich
Prof. Dr. Angelika Speck-Hamdan (LMU 
München), Michael Kirch (LMU  München)

12.00  Mittagspause

ab 12.30  Screening
Herausragende Vorschulformate beim 
PRIX JEUNESSE INTERNATIONAL

Moderation: Tilmann P. Gangloff
13.00 Babysitter oder Lernanstalt?

Warum Eltern ihre Kinder fernsehen lassen
Sabrina Bachmann M.A.
Dr. Maya Götz (IZI))

13.30 “Da sieht sie noch eine richtige Familie”
Welche Sendung Mütter für geeignet halten
Birgit Guth (SuperRTL)

13.50 The Mommy-Bar 
Using TV to Get Parents and Children Talking?
Dr. Shalom M. Fisch (MediaKidz, New York)
(in englischer Sprache)

14.30 Kaffeepause

Moderation: Dr. Irene Wellershoff (ZDF)
15.00 Kurzvorträge zu erfolgreichen Formaten

Sandmann, lieber Sandmann ... 
Prof. Dr. Lothar Mikos (HFF Potsdam)
Valentina Grazzi (RBB)

Was gefällt Vorschulkindern an 
Maus und Elefant?
Elke Schlote (IZI)

Was SpongeBob bei Kindergarten-
kindern erfolgreich macht
Andrea Holler M.A. (IZI)

Rudi, Koffer & Co. – was Kindern an 
Siebenstein gefällt
Gerlinde Schumacher (ZDF)

16.00 Screening
Aktuelle Fernsehprogramme für die 
Jüngsten 

16.20 Mit Programmverantwortlichen 
diskutieren
Frank Beckmann (KI.KA)
Siegmund Grewenig (ARD/WDR)
Susanne Schosser (Junior), 
Frank Klasen (SRTL)
Ralf Gerhard (Disney Playhouse)
(Baby TV)

17.20 Was ist Qualität für Fernsehanfänger?
Die ModeratorInnen fassen zusammen

17.30 Ende

Wie immer auf der Jahrestagung des IZI gibt es 
wieder ein kleines Spiel rund um das Thema.
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